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93. Ausgabe 2/2020 

 

Liebe Vereinsmitglieder,  

wir alle haben dieses Jahr viel Neues gelernt. Hygiene- und Abstandsregeln, 
Warten vor dem Supermarkt, Rationierung des Toilettenpapiers, was bedeutet 
Inzidenz, wie näht man eine Maske, wie atmet man unter der Maske, wo und 
wann muss man diese tragen und Vieles mehr.  
 
Das Jahr 2020 hat uns einige Nerven gekostet und auch Vieles im 
Tierheimalltag verändert. Eine Veränderung ist auch, dass unser 
„Vereinsbläddsche“ die Animal News im 2. Halbjahr nur in dieser Kurzversion 
erscheinen wird.  
 
Einerseits ist bereits seit letztem Jahr unsere bisherige Druckerei nicht mehr in 
der Lage uns die Animal News kostenlos zu drucken. Außerdem bietet die 
Post den bisherigen günstigen Versandweg für diese Art von Publikationen 
nicht mehr an. Auch unsere Redakteurin, die die Gestaltung des Heftes bei 
den letzten Ausgaben übernommen hatte, muss wegen einer persönlichen 
Veränderung zeitlich kürzer treten. Aber vor Allem ist es schwierig, über Dinge 
und Themen zu berichten, die es in diesem Jahr aufgrund der vielfältigen 
Einschränkungen nicht gab.  
 
Wir sind am Planen wie die Animal News in Zukunft aussehen wird und wollen 
mit der heutigen Ausgabe ein wenig aus den letzten Monaten berichten. 
 
Wir blicken zurück auf eine Mitgliederversammlung, welche zweimal 
verschoben werden musste, Tierheimmitarbeiter in Quarantäne und viele liebe 
ehrenamtliche Helfer die uns nicht mehr vor Ort unterstützen durften. 
 
Drei Monate war das Tierheim für Besucher, Interessenten und Gassigeher 
geschlossen. Nicht nur für uns war das eine sehr ungewohnte Zeit, auch für all 
diejenigen, für die das Tierheim, Gassigehen oder Katzenschmusen ein fester 
Bestand im Alltag war. 
 
Kein Gassi gehen, keine Gespräche mit gleichgesinnten Menschen, keine 
gemütliche Runde zum Feierabend und auch keine Vorstandssitzungen.  
ABER wir wären ja nicht der Tierschutzverein Offenbach e.V., wenn wir nicht 
das Beste aus jeder Situation machen würden…  
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Wir haben auf Socialmedia gesetzt, versucht den Alltag im Tierheim so 
öffentlich wie möglich mit unseren Followern und Mitgliedern zu teilen. Fast 
tägliche neue Storys, Bilder und Erfahrungen.  
 
Schauen Sie einfach mal bei uns rein: 
https://www.facebook.com/TierheimOffenbach/ 
 

 
 
Diese ruhige Zeit 
wurde vor allem 
von den 

Hundepflegern 
dazu genutzt, viel 
mit den Hunden zu 
trainieren, die Tiere 
genau zu 
beobachten und 
noch besser auf 
ein neues Zuhause 
vorzubereiten.  
 
 
 
 
 
 

 
Auch während der Corona-Krise hieß es für uns, es muss weiter gehen, 
Renovierungen, Planungen, Projekte, Öffentlichkeitsarbeit…doch wie geht 
sowas eigentlich? 
 
Viele Emails, etliche Telefonate, Vorstandsrunden in Telefon- und 
Videokonferenzen. All das haben wir dazu gelernt und wir können mit Freude 
berichten, dass wir trotz strengsten Hygienebedingungen ein bisschen was 
geschafft haben in diesem Jahr.  
 
Zwei komplett sanierte Katzenzimmer, die Beseitigung eines größeren 
Schimmelproblems und ein neuer Anstrich im 1 Obergeschoss sind erste 
Schritte von vielen weiteren Projekten die noch anstehen.  
 
Im Laufe des Jahres wurde die Tiervermittlung komplett umgestellt auf 
ausschließliche Vermittlung mit vorheriger Terminvereinbarung. Unser 
Tierheimteam hat dafür sehr positive Rückmeldungen bekommen und letztlich 
ist die Vermittlungsquote gut geblieben. Als schönen Nebeneffekt, können wir 
dabei nun auch die Gassigehzeiten täglich von 9:00 bis 16:00 Uhr mit 
Abholung/Rückgabe zu jeder vollen Stunde anbieten. 

https://www.facebook.com/TierheimOffenbach/
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Leider musste dieses Jahr auch unser Tierheimfest ausfallen, seit Februar gab 
es keine Fernsehauftritte mehr mit unseren Tieren und auch der 
Adventsmarkt, der für Viele inzwischen ein fester Termin zum 1. Advent war, 
findet nicht statt.  
 
Die Feste bedeuteten für uns immer sehr viel Arbeit, Vorbereitung und 
Planung, jedoch waren sie auch die schönsten Tage für uns. Mit Freunden, 
Familie und fremden Menschen nette Gespräche führen und gleichzeitig 
Spenden für unser Tierheim sammeln. All das fehlt uns sehr. 
 
 
Unter anderem hat Ruby eine unserer Langzeitbewohnerinnen nach 1 1/2 
Jahren bei uns, endlich ein neues Zuhause gefunden.  
 
Rubys Geschichte werden sicher einige kennen, 7 Vorbesitzer, eine Art 
Wanderpokal, wie soll ein Hund so Regeln kennen lernen? Sich sicher fühlen?  
Bei Ruby heißt es eben, alle guten Dinge sind 8. 
 
Wir dachten nicht, dass Ruby jemals ein 
so tolles Zuhause finden würde. Ruby hat 
sich super eingelebt und ist sogar 
mittlerweile ein Instagram“star“. Es freut 
uns so sehr zu sehen, wie glücklich Ruby 
in ihrem neuen Zuhause ist und es zeigt 
einmal wieder, dass harte Arbeit sich 
lohnt… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn man sie heute sieht, glaubt man nicht, was sie für eine harte 
Vergangenheit hinter sich hat.  
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Auch in diesen Zeiten gibt es aber schöne Momente die 
uns weiterhin Kraft geben. Der spontane Flohmarkt zu 
Gunsten des Tierheims, kleine Geschenke oder der 
letzte Woche übergebene Weihnachtsbaum sind 
motivierende Ideen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir hoffen sehr, dass im nächsten Jahr wieder etwas Normalität in unser aller 
Leben und den Tierheimalltag eintritt und zum Beispiel unser Tierheimfest 
wieder stattfinden kann, aber dies wird die Zeit zeigen. 
 
 
Wir bedanken uns bei allen Menschen, insbesondere natürlich bei 
unseren ehrenamtlichen Helfern, Spendern und Mitgliedern, die auch in 
dieser schwierigen Zeit für uns da waren, an uns gedacht haben und 
freuen uns mit Ihnen allen gemeinsam in das Jahr 2021 zu starten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


